Protokoll Plenum attac-Bremen am 3. September 2012 �in der Villa Ichon





Anwesend:  Elisabeth, Karsten, Margareta, Werner, Thoma, Alexander, Micha, Burkhard, Karo, Roseli, Angelika, Ralf


Moderation: Angelika,  Protokoll: Werner





Veranstaltung mit Thomas Sablowski


Micha bereitet die Veranstaltung bezüglich Termin, Kosten vor. Die Kosten werden dann zur Abstimmung in der attac-Bremen-Liste  (bremen@listen.attac.de) veröffentlicht.





Organisation der Bremer Veranstaltung zur Umfairteilung 


Angelika, Alexander, Burkhard berichteten über die letzte Sitzung des Bremer Bündnisses am Nachmittag des 3.Sept.  Auf die Details wird hier auf das Protokoll verwiesen, das in die attac-Bremen-Liste gestellt werden wird. 





Redebeitrag von attac am 29. September


Es herrschte Einigkeit, dass dieser Beitrag vor allem die europäische und internationale Sicht von attac in den Mittelpunkt stellen müsse. Thomas hat sich bereit erklärt, diesen Redebeitrag zu halten. Dazu wird er einen Entwurf vorbereiten, der am 19. Sept. im Büro von Ralf abgestimmt werden soll. Ralf und Burkhard haben sich für die Mitarbeit bereit erklärt. Der Entwurf muss rechtzeitig vor diesem Termin vorliegen.





Büchertisch auf dem Marktplatz am 29. September


Werner wird sich um Tisch und Materialien kümmern. Er wird sich mit Gabriele abstimmen, die neben der Verteilung von großen Geldscheinen ebenfalls Infomaterial verteilen oder bereit stellen  will. 





Medienwürfel auf dem Marktplatz am 29. September


Karsten wird sich darum kümmern, ob der bei KunstdieWelt vorhandene Medienwürfel zur Verfügung stehen kann. An vier verschiedenen Bildschirmen können Filme gezeigt werden. 


Alle sind aufgefordert geeignet Filme zu entdecken. Es bestand Einigkeit, dass nur sehr kurze Filme bzw. Clips für die Veranstaltung am 29. geeignet sind. Bastian soll angefragt werden, ob  er die technische Realisierung machen kann. 





Grafiken zur extremen Ungleichverteilung am 29. September


Alle sind aufgefordert Grafiken zu sammeln, die die Ungleichverteilung und ihre Folgen drastisch klar machen. Alexander wird für Fundstellen sorgen. Am 12.September um 18:30 Uhr  (also vor der Veranstaltung mit Jutta Sundermann) sollen die geeignetsten Grafiken ausgesucht, die dann farbig gedruckt (Ralf )  und laminiert werden (Werner).


Diese können dann auf dem Marktplatz an einer Wäscheleine baumeln und auch als Umhänger benutzt werden. 








Bremer Loch am 29. September


Am „Bremer Loch“ auf dem Marktplatz soll durch akustische Verstärkung der Einwurf für alle hörbarer werden. Durch einen Aufsteller oder Sandwich-Plakat soll auf die Diskrepanz der staatlichen Bremer Verschuldung, die u.a. das Bremer Loch notwendig machen und dem Reichtum von Wenigen in Bremen aufmerksam gemacht werden.


Vorbereitung : Karsten  Durchführung: Burkhard











